
20. JUNI 2018MITTWOCH SPORT LOKAL

SPORTKALENDER
TVG Flierich-Lenningsen: 18 bis 19.30 Uhr
„Anke Sport“, Breitensport für Kinder“, 20 bis
22 Uhr Basketball, Ermelingschule; 19 bis 20
Uhr Fit for Fun; Mehrzweckraum der Kita Len-
ningsen
TV Rot-Weiß Bönen: 9.30 bis 10.30 Uhr VHS-
Seniorentennis, 14 bis 18 Uhr Kinder- und Ju-
gendtraining, 16.30 bis 17.30 Uhr Herren 60,
18 bis 19.30 Uhr Damen 50, 19.30 bis 21 Uhr
gemischtes Gruppentraining; Tennisanlage
am Südfeld
RGS Bönen: 16 bis 19 Hallenboccia, Hellweg-
schule
SpVg Bönen, Alte Herren: 18 bis 19.30 Uhr;
Rehbusch oder Heeren
VfK Nordbögge: 18.30 bis 19.30 Uhr und
19.30 und 20.30 Uhr Step-Aerobic, Kraftraum-
MCG

Alle Angaben im Sportkalender stammen von
den Vereinen. Änderungen bitte per Mail an
lokales-boenen@wa.de.

TuS Bönen, Badminton: 20.30 bis 22 Uhr, Er-
wachsene; Goetheschule
TuS Bönen, Sportakrobatik: 16.30 bis 19
Uhr Jugendtraining; Sporthalle Goetheschule
TuS Bönen, Ringen: 17 bis 18 Uhr Anfänger
Ringen und Raufen 5 bis 9 Jahre, 18 bis 20 Uhr
Jugend Fördertraining; 18.30 Uhr, Fördertrai-
ning Kader; 20 bis 22 Uhr Mannschaft; Goe-
thehalle 2
TuS Bönen, Leichtathletik: 16.30 bis 18.30
Uhr Kinder zehn und elf Jahre; Sportplatz am
Schulzentrum
TuS Bönen, Volleyball: 18 bis 20 Uhr Mixed;
Goethehalle

Marathon-Premiere
LEICHTATHLETIK Deimann beim „Ahraton“

SCHWERTE � Sechs Aktive der
Lauffreunde Bönen waren
beim Ruhrstadtlauf in
Schwerte vertreten, der mit
923 Startern einen neuen
Teilnehmerrekord vermelde-
te.

Zunächst wurde ein 10-km-
Lauf, danach ein 5-km-Lauf
gestartet. Über die kurze Dis-
tanz hielt Ingo Hanke mit
und landete in 19:04 Minuten
auf Rang fünf der Gesamt-
und Platz eins der M40-Wer-
tung. „Es war eine 1,4 km-
Schleife zuzüglich einer klei-
nen Einführungsrunde drei-
mal zu durchlaufen. Da über
350 Teilnehmer am Start wa-
ren, waren für mich einige
Überrundungen angesagt.
Das hat doch Zeit gekostet“,
berichtete Hanke. Sein Ver-
einskollege Todt G. Willing-
mann landete in 21:08 auf
Rang 22, wurde damit Dritter
bei den Männern 50.

Nach der 10-km-Distanz
freute sich Manuel Sinner
nach 37:47 Minuten über
Platz sechs (3. Hauptklasse).
19. wurde Tiodt G. Willing-
mann (2. M50/41:56), 93. Phi-
lip Flechsig (15. Hauptklasse/
58:08) und 97. Daniel Werner
(13. M45/58:329:

Sieben Mitglieder der Lauf-
freunde Bönen beteiligten
sich am „Ahraton“. Der Ahra-
ton ist der kleine Bruder des
Médoc-Marathons. Wie beim
französischen Vorbild gibt es
entlang der Strecke zahlrei-
che Weingüter, an den Ver-
pflegungsständen kann man
verschiedene Weine aus dem
Ahrtal verkosten. Dass da je-
doch Vorsicht geboten ist,
weiß jeder verantwortliche
Ausdauersportler, zumal die
Strecke ausgesprochen profi-
liert ist. Ergänzt wurde der
Marathon durch einen Halb-
marathon. Start und Ziel war
in Bad Neuenahr, Der Stre-
ckenverlauf beider Wettbe-
werbe war identisch, die Ma-
rathonläufer mussten die
Halbmarathonstrecke zwei
Mal absolvieren.

Nachdem die Teilnehmer-

zahl Jahr für Jahr gewachsen
ist, freuten sich die Organisa-
toren in diesem Jahr erneut
über eine neue Rekordbeteili-
gung. So zelebrierten gut
3000 Läufer und Nordic Wal-
ker – zum Teil in originelle
Kostüme gehüllt – die siebte
Auflage des Erlebnismara-
thons. Auf die Marathonstre-
cke gingen die Bönener Jonas
Deimann, der bei seinem ers-
ten Marathonstart in 4:11:20
Stunden Rang 25 (2. U23) be-
legte, und Michael Klein, der
als 55. (11. M50) in 5:09:53 ins
Ziel kam.

Fünf Damen der Lauffreun-
de Bönen entschieden sich
für den Halbmarathon. Die
Ergebnisse: 167. Janine Mo-
ritz (24. W35) 2:58:03 Stun-
den, 168. Monika Stura-Met-
zen (16. W55) 2:58:41, 169.
Simne Kpietz (21. W45)
2:59:05, 188. Sabine Donkie-
wicz (25. W45) 3:02:13, 189.
Manuela Lassahn (11. W30)
3:02:14. � WA

Jonas Deimann lief seinen ersten
Marathon. � Foto: Korvin

Teilerfolg für TV RW-Jugend
Tennis, U12-Juniorinnen, Kreis-
klasse: TV Rot-Weiß Bönen – TC
Stromberg 2:2. Nach dem Auf-
taktsieg gegen Pelkum muss-
ten sich die U12-Mädchen des
TV RW nun mit einem Remis
begnügen. Leonie Müller und
Marie Hensel gewannen zar

ihre Einzel knapp. Das Dop-
pel, dass zwei Punkte bringt,
sicherten sich aber die Gäste.
Immerhin: Bönen holte einen
Satz mehr. � WA

Die Ergebnisse: L. Müller 4:6, 6:0, 10:7;
Hensel 7:6, 6:2; Garczarek/Hensel 4:6,
2:6

Improvisation ist gefragt
HANDBALL MCG-Halle während der Vorbereitung des RSV gesperrt

Von Boris Baur

BÖNEN � Wenn Trainer Tino
Stracke die Landesliga-Handbal-
ler des RSV Altenbögge am 3.
Juli zum Trainingsauftakt bittet,
wird sein Organisationstalent
gefordert sein. Denn 14 Tage vor
dem Beginn der Sommerferien
wird die MCG-Halle, die Heim-
stätte der Bönener, wegen drin-
gend erforderlicher Renovie-
rungsarbeiten am Boden, für
acht Wochen geschlossen wer-
den.

„Wir müssen improvisieren,
aber das kriegen wir schon
hin“, sagt Stracke gelassen.
Nach der abgelaufenen Spiel-
zeit, in dem die Verletztenlis-

te fast durchgehend länger
war als die der einsatzfähigen
Spieler, kann ihn nichts
mehr schocken. Die Verant-
wortlichen des RSV küm-
mern sich um Aufweichorte,
damit die Altenbögger nicht
nur Kraft- und Lauftraining
absolvieren müssen. Unter
anderem ist die Goethehalle
im Gespräch. Die Testspiele
hat Stracke schon nach aus-
wärts verlegt. Seine Hoffnung
wenigstens zu Anfang der
Vorbereitung in die eigene
Halle zu können, hat sich
mittlerweile auch zerschla-
gen. Doch wie gesagt, wenn
seine Spieler fit sind, sind
dem Coach die Rahmenbe-
dingungen beinahe egal.

Stracke hat derweil die Per-
sonalplanungen weiter vo-
rangetrieben. So freut er sich,
von Sebastian Burchert und
Sebastian Fröhling ihm ihre
Zusagen für die kommende
Saison gegeben haben. Beide
hatten in der Schlussphase
der vergangenen Spielzeit
nach einer langen Handball-
Pause dem dezimierten RSV-
Kader ausgeholfen. „Sie ha-
ben Lunte gerochen“, sagt
Stracke, wobei Burchert noch
seinen Muskelfaserriss aus
der letzten Partie beim DJK
Oespel-Kley zur Gänze ausku-
rieren muss.

Auch einen weiteren exter-
nen Neuzugang gibt es bei
den Altenböggern. Max Rö-

ckenhaus kommt auch der A-
Jugend der SG Unna-Massen.
Der Youngster spielt auf
Rückraummitte undhat in
der vergangenen Saison
schon in der Bezirksliga-
Mannschaft der SG Erfahrung
gesammelt. „Er ist flink auf
den Beinen“, sagt Stracke,
der den Neuzugang für ver-
schiedene Positionen geeig-
net hält. Auch zwei weitere
„Jungspunde“, so Stracke,
wollen sich in der Vorberei-
tung beim RSV versuchen.
„Wir müssen die Jungs ran-
führen“, sagt der Trainer. Als
Kreisläufer und Linkshänder
bringen beide Qualitäten in
Bereichen mit, in denen der
RSV nicht breit aufgestellt ist.

Von der Aushilfe zum Stammpersonal: Sebastian Fröhling wird in der kommenden Saison weiter zum
Kader des RSV Altenbögge gehören. � Foto: Baur
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